
Stadt Remagen Remagen, 04.06.2013
Bauliche Infrastruktur Nr. 0851/2013

 

Beschlussvorlage 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss 18.06.2013 öffentlich 

 

Betreff:   

Erweiterung der Kindertagesstätte Oberwinter; Bodenbelagsarbeiten; 
Strategiepapier: 1.4.1 

Sachverhalt: 
Baumaßnahme:  Erweiterung Kindergarten Oberwinter  
 
Gewerk:   Bodenbelagsarbeiten 
 
Bauherr:   Stadt Remagen 
 
Planung durch:   Fachbereich 2 
 
Vergabegrundlage:   VOB/A  VOL/A 
 
Vergabeart:    öffentlich  beschränkt  freihändig 
 
Veröffentlicht:    Subreport  IBAU  bi-Bauwirtschaft 
    
     Submissionsanzeiger  Bundesausschreibungsblatt 
 
     Amtsblatt    Internet Subreport 
 
Begründung der Vergabe wenn nicht öffentlich:  
 
 
Anzahl Bewerbungen:     
 
Eingegangene Angebote:    
   
Submission am:      
 
 
Bieter: 
Nr. Bieter Ort 
1 Baum & Bichler Bodendesign 53424 Remagen 
2 Tapeten Frank  53424 Remagen 
3 Marc Willems 53424 Remagen 
4 Norbert Pieczkowsi & Sohn GmbH 56637 Plaidt 
5 Meyer & Lies 06343 Biesenrode 
6 Walter Weißenfels GmbH 53577 Neustadt / Wied 
7 Malerfachbetrieb Otmar Klein 56743 Mendig 
8 Malerbetrieb Scholz 53424 Remagen 

öffentliche Ausschreibung ohne Angebot 

8

4

04.06.13



Preisspiegel: 
Nr. Bieter Angebotssumme brutto %
1 Malerfachbetrieb Otmar Klein 14.439,01 100,00
2 Bieter 15.955,33 110,50
3 Bieter  17.452,78 120,87
4 Bieter zurückgezogen 
5 4 Bieter nicht abgegeben 

 
 
Kurzbeschreibung der Leistung: 

ca. 168 m² Linoleum Bodenbelag verlegen, einschl. Untergrundvorbereitung 
ca. 122 m Buche Fußleisten aus Massivholz 
 
 
Prüfung und Wertung der Angebote gem. § 16 VOB/A 
 
Ausschluss: 
Ein Angebot wurde aufgrund eines Kalkulationsfehlers vom Unternehmer 
zurückgezogen.  
 
Eignung: 
Es bestehen keinerlei Zweifel an der Eignung der Bieter. Sie sind aus vorherigen 
Bauvorhaben bereits bekannt. 
 
Prüfung: 
Rechnerische Prüfung: 
Die Rechnerische Prüfung ergab keine Beanstandungen. 

Technische Prüfung: 
Die eingereichten Angebote entsprechen der ausgeschriebenen Leistung.  

Wirtschaftliche Prüfung: 
Es bestehen keine Zweifel an der Auskömmlichkeit der Kalkulation. Die 

Wirtschaftlichkeit ist durch den Wettbewerb gewährleistet. Die eingesetzten 
Preise sind ortsüblich und wirtschaftlich vertretbar. 

 
Wertung: 
Preisnachlässe ohne Bedingungen wurden keine angeboten. 
Das Angebot der Fa. Malerfachbetrieb Otmar Klein ist mit einer Summe von 
14.439,01 € das wirtschaftlichste Angebot. Gegen eine Vergabe bestehen aus 
vergaberechtlicher Sicht keine Einwände.  
 
Haushaltsmittel stehen in ausreichendem Maße zur Verfügung. 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss beschließt, dem Malerfachbetrieb 
Otmar Klein, 56743 Mendig den Auftrag in Höhe von 14.439,01 € zu erteilen. 
 


